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Evangelisch-Lutherische
Stephanuskirche und Thomaskirche 
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„Achtung: Baustelle!“ heißt es auf dem Grundstück der 
Thomaskirchengemeinde nun schon seit knapp eineinhalb 
Jahren. Darum haben wir „Achtung: Baustelle!“ auch im 
„Gottesdienst BEWEGT“ am 20. Juli im Hof der Familie 
Kleinlein zum Thema gemacht.

Baustellen begegnen uns unser ganzes Leben lang. Nicht 
nur auf den Straßen unserer Stadt und im privaten Woh-
nungsumfeld. Globale „Baustellen“ wie Frieden und Völker-
verständigung beschäftigen die ganze Menschheit, ebenso 
die Fragen, wie künftige Generationen auf unserem geplag-
ten Planeten noch gut leben können, und wie die Güter 
dieser Erde so verteilt werden können, dass alle Menschen genug zum Leben haben.

Auch im je eigenen, kleinen Menschenleben hat man so seine persönlichen „Bau-
stellen“, ob im Bereich der Gesundheit, der Lebensgewohnheiten oder der zwischen-
menschlichen Beziehungen. Gerade, wenn eine Baustelle zur anderen kommt, kann es 
ganz leicht zu viel werden und über die Kräfte gehen. Gut, wenn man dann Unterstützung 
erfährt ‒ in Rat und Tat, von Freunden und Verwandten. Oder gar von höchster Stelle!

In besagtem Gottesdienst haben wir ein Lied gesungen, dass sich mit allen Klagen 
und Bitten an Gott wendet und ruft: „Wir brauchen deine Hilfe, Herr! Uns sind die Lasten 

viel zu schwer!“ Verbunden mit der Einsicht aus Psalm 127: „Wo der Herr das Haus nicht 

baut, ist die Arbeit umsonst.“

Die gute Nachricht: Der große, menschenfreundliche Gott ist auf geheimnisvolle 
Weise am Wirken, Arbeiten und Bauen! Schon lange und immer wieder neu, damit wir 
leben und gestalterisch tätig sein können. Und selbst da, wo wir Menschen uns und 
anderen die Zukunft „verbaut“ haben, baut er für uns seine neue Welt: Sein Reich, das 
nicht von dieser Welt ist, aber mitten in dieser Welt seinen Anfang nimmt. Mit dem 
Mann aus Nazareth hat er dieses Bauprojekt begonnen. Durch seinen Geist führt er es 
fort, bis es einmal vollendet ist.

Seine Frage an uns ist, ob wir daran mitwirken wollen als seine „Bauarbeiterinnen“ 
und „Bauarbeiter“ ‒ und uns zugleich „miteinbauen“ lassen als „lebendige Steine“. Vor 
allem, ob wir uns die Erkenntnis zueigen machen wollen: Ein wichtigeres Bauvorhaben 
kann es nicht geben. Und wir dürfen dabei sein!

Wir laden Sie herzlich ein, bei der Einweihung des neuen Gemeindehauses dabei zu 
sein, es in der Folge mit Leben zu füllen und dabei die sehnsuchtsvolle Bitte aus dem Lied 
im Herzen zu tragen und immer neu an Gott zu richten: „Bau dein Haus in unsrer Mitte!“

Ihr Pfarrer der Thomaskirche
Matthias Jung

Liebe Leserinnen und Leser,
mit dem Herbst zieht eine besondere Stimmung 
in unsere Gemeinde ein. Die Felder sind abgeern-
tet, die Tage werden kürzer ‒ und wir nehmen uns 
Zeit, zurückzuschauen und dankbar zu sein. Dank-
bar für die Fülle des Lebens, die uns beim Ernte-
dankfest bewusst wird und für all die Menschen, 
die sich mit Herz und Hingabe in unserer Kirchen-
gemeinde engagieren ‒ wir danken sehr herzlich 
an dieser Stelle!

Gleichzeitig spüren wir: Es bewegt sich etwas. 
Unser neues Gemeindehaus der Thomaskirche 
wächst sichtbar heran und wird mit jedem Tag 
konkreter. Am 3. Advent wollen wir es (voraus-
sichtlich) gemeinsam einweihen ‒ ein Fest, auf 
das wir mit Freude blicken! Schon jetzt dürfen Sie 
gespannt sein auf das Festprogramm für 2026 im 
neuen Gemeindehaus der Thomaskirche, das bald 
veröffentlicht wird ‒ ein Jahr voller Begegnungen, 
Inspiration und Gemeinschaft.

In all dem begleitet uns Gottes Segen ‒ im 
Danken, im Planen, im Loslassen und im Neuan-
fang.

Herzliche Grüße,

Ihr Redaktionsteam

Pfarrerin Gabriele Edelmann-Richter
und Pfarrerin Juliane Jung

 3 Angedacht

 4 Aktuell

 11 Aus der Stephanuskirche

 12 Für Kinder

 14 Kindergarten

 15 Jugend

 18 Senioren

 19 Ökumene

 19 Stellenangebot

 22 Gott befohlen

 23 Innehalten

 24 Musik

 24 Gesund bleiben

 25 Aus dem Dekanat

 26 Rückblick

 29 Mitmachen

 30 Adressen

 31 Für Sie da

Inhalt

Nicht vergessen
!

Redaktionsschluss

für die 

Winterausgabe am

15. Oktober 2025



4 5

AktuellAktuell

4 5

AktuellAktuell

Kunstausstellung vom 21. September bis zum 5. Oktober
Malerei von Gisela Plieninger und Luitgard Wießner

Ausstellungseröffnung ‒ Vernissage
im evangelischen Gemeindehaus 

der Stephanuskirche in Gebersdorf 
am 21. September um 11:30 Uhr

Die Künstlerinnen Gisela Plieninger und Luitgard Wießner 
gehen verschiedene Wege von der Idee bis hin zur Umsetzung 
eines Kunstwerkes. Die beiden Künstlerinnen geben uns Aus-
kunft über ihre faszinierende Reise von Beginn bis hin zum 
fertigen Werk.

Gisela Plieninger Momente im Alltag und in der Natur geben 
ihr Inspiration für ihre künstlerische Arbeit. Mit ihren Ölbil-
dern kann sie Augenblicke festhalten, einfangen und nach-
spüren.

Luitgard Wießner lässt sich meist von lyrischen Texten in-
spirieren, beschäftigt sich mit Zeitgeschehen, dem eigenen 
Selbst und arbeitet mit Pigmenten und Steinmehlen.   

Musikalische Umrahmung: Miller the Killer, der Mann am 
Klavier

Herzliche Einladung! 

Pfarrerin Gabriele Edelmann-Richter

Nimm’s unt
er die

 Lupe!NOCHMAL BEWEGT
Gottesdienst

Danke!
26. September 2025

18 Uhr

#Stephanus

Einladung zum Ehrenamtsfest
Alle, die sich ehrenamtlich - in welchem Bereich auch immer - für unsere 

Kirchengemeinde einsetzen und dazu beitragen, dass wir eine lebendige Gemeinde 

sind und bleiben, sind im Namen des Kirchenvorstands herzlich zu unserem 

Ehrenamtsfest eingeladen. Freuen Sie sich am Freitag, 26. September auf einen 

entspannten Abend mit Verköstigung, Musik und Unterhaltung. Wir beginnen um 

18:00 Uhr im Gemeindehaus Stephanus. Anmeldeflyer finden Sie in der Kirche oder im 

Gemeindehaus. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

28. September, 10:15 Uhr
in der Thomaskirche

Für Kinder gibt’s während der 
Ansprache einen Kindergottesdienst

oben: Gisela Plieninger
unten: Luitgard Wießner
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Aus der Stephanuskirche

Neu im Internet: Eine 360° Tour von unseren Kirchen
Erfahren Sie in Bild und Ton mehr über unsere Kirchen.
Ein riesiges Dankeschön geht an Bernd Rothfuß, der diese Touren erstellt und unseren 
Gemeinden gespendet hat. Danke, dass so alle von zuhause aus die Möglichkeit haben, 
einen freundlichen und interessanten Eindruck von unseren Kirchen zu erhalten.

Abrufbar sind die Führungen unter:

Auch diesen Herbst gibt es wieder ein Kehrd wärd rund 
um die Stephanuskirche und um das Gemeindehaus. 
Danach gibt’s a gscheide Brotzeit. Wir bedanken uns 
schon jetzt für Ihre Mithilfe! Sie erleichtern uns die 
Planung, wenn Sie Ihre Teilnahme vorher formlos im 
Pfarramt bekanntgeben.

Sanierung der Elektrounterverteilung in der Stephanuskirche: 
Umgesetzte Sicherheit und zugleich ein Schritt in die Zukunft
Im Sommer dieses Jahres wurde die Elektrounterverteilung in der Stephanuskirche 
umfassend erneuert. Grund für diese Maßnahme war, dass die alte Anlage den „E-Check 
für ortsfeste Anlagen“ nicht bestanden hat. Eine sichere und moderne Elektroinstallation 
ist nicht nur für den täglichen Betrieb der Kirche von Bedeutung, sondern auch für den 
Erhalt des Bauwerks.

Denkmalschutz trifft auf moderne Technik

Eine besondere Herausforderung war auch hier, die Vorgaben des Denkmalschutzes zu 
berücksichtigen. Zudem wurde der Überspannungsschutz optimiert, um die Kirche besser 
vor Blitzeinschlägen zu schützen. Darüber hinaus wurde die Bedienung der elektrischen 
Anlage für unsere ehrenamtlichen Mesnerinnen und Mesner vereinfacht. Eine intelli-
gente Gebäudesteuerung minimiert künftig Fehlbedienungen und erleichtert die Nut-
zung der Technik.

Flexibilität bei Veranstaltungen und wirtschaftliche Effizienz

Ein weiterer Vorteil der neuen Technik ist die bessere Anpassung der Beleuchtung an 
den jeweiligen Veranstaltungscharakter. Ob Konzert, Gottesdienst oder Gemeindeveran-
staltung – in Zukunft kann die Beleuchtung der Kirche individuell an den Anlass ange-
passt werden.
Was uns freut: Die Wirtschaftlichkeit und die ordnungsgemäße Umsetzung der Maß-
nahmen wurden von einem Fachplanungsbüro 
bestätigt. Einen Teil der Kosten konnten wir dank 
Ihres jährlichen Kirchgelds über einen Förderzu-
schuss begleichen.

Zukunftsfester Ort des christlichen Lebens

Wenn Ihnen unsere Stephanuskirche am Herzen 
liegt, bitten wir Sie freundlich um eine Spende 
unter dem Stichwort „Stephanuskirche“ auf un-
ser Gemeindekonto, da die Zuweisungen aus lan-
deskirchlichen Mitteln künftig drastisch abneh-
men.
Nur gemeinsam schaffen wir es, dass unsere Kir-
che auch in Zukunft ein Ort des Gebets, der Be-
gegnung und des christlichen Lebens bleiben 
kann.

Pfarrerin Gabriele Edelmann-Richter
Christian Fenn, Mitglied des Kirchenvorstands

360°-Tour Stephanuskirche: 
https://tours.geo-mark.de/tours/wByGRRwrw

360°-Tour Thomaskirche: 
https://tours.geo-mark.de/tours/ngQdGcmaO
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Musik

Sportangebote in unseren Gemeindehäusern
im Gemeindehaus Stephanuskirche Gebersdorf, Neumühlweg 20a:
  Wirbelsäulengymnastik / Rückenschule

Montag, 16:30 Uhr und 17:30 Uhr, 22.9. —8.12.2025, jeweils 11x, 90 €
  Funktionelle Ganzkörperkräftigung / Rückenschule

Leider bis auf Weiteres kein Kurs 
  Sturzprävention ‒ Standfest bis ins hohe Alter

Leider bis auf Weiteres kein Kurs

im Gymnastikraum der SpVgg Nürnberg Gebersdorf, Neumühlweg 160:
  Wirbelsäulengymnastik / Rückenschule: 

Donnerstag, 17 Uhr, 18 Uhr und 19 Uhr, 25.9. —18.12.2025 jeweils 11x, 80 €

Die Kurse sind zertifiziert und werden durch die Krankenkassen bezuschusst!

In den Ferien und an Feiertagen finden keine Kurse statt.

Anmeldung & Kontakt: Konstantin Hachalis, Diplom-Sportlehrer 
 0163  61 34 539,  info@apotherapia.deG
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Aus dem Dekanat

Yoga!
im Gemeindehaus Stephanuskirche Gebersdorf, Neumühlweg 20a:
  Yogakurs Mittelstufe + 

für alle, die sich in der Mittelstufe wohlfühlen und ihre Yogapraxis weiter entwickeln 
wollen; Mittwoch, 18 Uhr—19:30 Uhr, 1x wöchentlich

  Yogakurs sanfte Mittelstufe 
für alle, die sanft Yoga üben möchten; Freitag, 17 Uhr—18:30 Uhr, 1x wöchentlich

In den Ferien und an Feiertagen finden keine Yogakurse statt.
Schnupperstunde: 5 €, 10er-Karte: 110 € zuzüglich Raumnutzungsgebühr (hiermit 
können beide Kurse besucht werden) 

Anmeldung & Kontakt:  Andrea Lukaschtik 
 61 43 80 oder 0151  29 14 33 57,  lukaschtikandrea@yahoo.de G
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Herzliche Einladung zum Konzert des Oberasbacher Gospelchors 
Der Chor hat für das Konzert am Samstag, 
15. November um 17 Uhr einen Musikmix 
von leisen, fröhlichen und mitreißenden, 
aber auch emotional bewegenden Tönen 
aus seinem großen Repertoire ausgewählt.

Eine musikalische Reise, die durch cho-
reigene Solistinnen und Solisten eine ganz 
eigene Note bekommt. Die Sängerinnen und 
Sänger haben ein tolles Programm mit der 
choreigenen Band einstudiert. 

In der heutigen Zeit ist ein musikalischer Energieschub und die Botschaft von Liebe, 
Frieden und Lebensfreude wichtiger denn je. All das möchten wir mit allen Zuhörerinnen 
und Zuhörern teilen und jedem einzelnen mit nach Hause geben. Wir freuen uns auf 
Sie!

Der Eintritt ist frei. Spenden am Ende der Veranstaltung kommen dem Gospelchor 
zugute.

Veranstaltungsort: Stephanuskirche Gebersdorf

Kontakt: Ada Beinling, Stefan Sächerl (Pressestelle Oberasbacher Gospelchor)

pressestelle@oberasbacher-gospelchor.de

https://www.oberasbacher-gospelchor.de

Aus dem Dekanat

Herbstsammlung vom 13. 19. Oktober: Egal was ist …
… die Kirchliche Allgemeine Sozialarbeit ist da, wenn Menschen in schwierigen 
Lebenslagen nicht wissen, wo sie die passende Unterstützung finden. 

Sie bietet einen offenen Beratungsdienst für Menschen in unterschiedlichen Lebens-
situationen. Darüber hinaus stellt sie eine Vielzahl von gemeindeorientierten Angeboten 
zur Verfügung, insbesondere für Personen, die von Ausgrenzung und Armut betroffen sind.

Die Arbeit der KASA ist ein Basisdienst von Kirche und Diakonie und in Nürnberg 
angeschlossen an die Stadtmission. Sie wird ausschließlich 
aus Spenden und kirchlichen Mitteln finanziert. 

Für die kostenfreie Beratung, die das Team u.a. auch in 
„Außenstellen“ in der Jakobskirche oder bei der Vesperkir-
che im Süden anbietet, und alle anderen diakonischen Le-
benshilfen bitten wir bei der Herbstsammlung vom 
13. bis 19. Oktober um Ihre Unterstützung.

Herzlichen Dank!

Die Diakonie hilft. Helfen Sie mit.

Spendenkonto für Nürnberg:
IBAN: DE36 5206 0410 0702 5075 01

Stichwort: Herbstsammlung 2025

70%  der Spenden an die Kirchengemeinden verbleiben im Dekanatsbezirk für die 
diakonische Arbeit.

30%  der Spenden an die Kirchengemeinden werden an das Diakonische Werk Bayern 
für die Projektförderung in ganz Bayern weitergeleitet.

Weitere Informationen zur Kirchlichen Allgemeinen Sozialarbeit (KASA) im Internet 
unter www.stadtmission-nuernberg.de/kasa oder beim Diakonischen Werk Bayern, 
Andreas Humrich,  93 54  314,  a.humrich@diakonie-bayern.de
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Kirchenvorstand
22. September und 27. November, 
jeweils 19:30 Uhr

25. September und 20. November, 
jeweils 19:30 Uhr

21. Oktober gemeinsamer Termin

Mutter-Vater-Kind-Kreis
Donnerstag, 9:30—11:30 Uhr
Kontakt: Birgit Riegel, ✆ 67 12 74

Kindergruppe
Schulkinder von 6 bis 12 Jahre
Freitag, 15 —16:30 Uhr
außer in den Ferien und an Feiertagen
Kontakt: Pfarramt, ✆ 67 36 70

Konfirmandenunterricht
Mittwoch, 16:15—17:45 Uhr
außer in den Ferien

Ökumenischer Seniorenkreis
10. September, 8. Oktober und 
12. November, jeweils 14:30 Uhr im 
Gasthaus Rottner, siehe Seite 18
Kontakt: Erich Schmid, 
Sofie Osterkamp, Viera Kralovicova, 
Gudrun Nürnberger, erreichbar über 
Pfarramt, ✆ 61 35 62

Kindersingkreis „Rabenchor“
Dienstag, 14:30—15:15 Uhr 
(Kindergartenkinder 4 bis 6 Jahre),
Dienstag, 15:30—16:30 Uhr
(Schulkinder 1. bis 4. Klasse)
außer in den Ferien
Kontakt: Christine Roithmeier, 

 68 65 77

Kirchenchor „Brückenstimmen“
Mittwoch, 19:30—21 Uhr
Leitung: Petra Braun,

 0163 ‒ 46 65 332

Posaunenchor
Montag, 19—21 Uhr
Leitung: Johannes Meier

jojo176@online.de

Freitag, 19 Uhr,
Kontakt: Hans Kleinlein, ✆ 61 25 21

Gitarrengruppe
Dienstag, 17:30—19:30 Uhr
gemeinsames Musizieren und Singen
Kontakt: Christine Roithmeier,
✆ 68 65 77

Bastelkreis
Mittwoch, 16—18 Uhr
Kontakt: Erika Zahn, ✆ 25 58 567

Kirchenkaffee Stephanuskirche
7. September, 5. Oktober, 9. November, 
jeweils nach dem Gottesdienst
Kontakt: B. Edelhäußer, H. Kohl, B. Roser,
erreichbar über Pfarramt, ✆ 67 36 70

Schalomladen Stephanus
Verkauf n. d. Gottesdienst und zu den 
Öffnungszeiten d. Pfarramts Stephanus

Eine-Welt-Kreis Thomas
Kontakt: Ulrike Haas,  61 70 80

Besuchsdienstkreis
28. September, 16 Uhr
Kontakt: Pfarramt, ✆ 67 36 70

Kontakt: Ingrid Schuch, 
✆ 65 88 734

Stille
Freitag, 17 Uhr, 
im Kompetenzzentrum Demenz
Kontakt: Peter Memmert,  61 21 23

Akkordeongruppe 
Kontakt: Jörg Gust 

akkordeongruppe@mail.de

Fast alle Angebote finden aktuell im Gemeindehaus Stephanus statt.

Mitmachen in    tephanus und    homas
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Serenade des Posaunenchors
Thomas am 13. Juli 2025
im Hof der Familie Kleinlein
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Adressen

Diakonie AKTIV gGmbH

Diakonie Team Noris
Bertha-von-Suttner-Str. 241 

90439 Nürnberg
Verwaltung: ✆ 66 09  10 80

info@diakonie-team-noris.de
www.diakonie-team-noris.de

Evangelischer Kindergarten 
Regenbogen

Gebersdorfer Str. 163
90449 Nürnberg, ✆ 68 69 68 

kita.stephanuskirche.nuernberg@elkb.de
Michael Weck (Leitung)

Jugendreferent 

Armin Röder, Diakon
Steinmetzstraße 2b

90431 Nürnberg
 ✆ 23 99 19 62

armin.roeder@elkb.de
www.makgg.de

Evangelischer 
Kindergartenverein

Vorsitzende: Gabriele Edelmann-Richter
VR Bank Metropolregion Nürnberg eG 
IBAN: DE22 7606 9559 0001 8658 89

BIC: GENODEF1NEA

Seelsorgebereitschaft
am Wochenende

Freitag 14 Uhr —Montag 8 Uhr
✆ 0178  90 68 208

Telefonseelsorge
Rund um die Uhr erreichbar

✆ siehe rechts 

Wenn Sie außerhalb der üblichen Zeiten 
ein offenes Ohr brauchen:

Ansprechstelle für Betroffene sexualisierter Gewalt

Montag 10-11 Uhr und Dienstag 17-18 Uhr
✆ 089  55 95 335, ansprechstellesg@elkb.de

Impressum: Auflage: 3.500 
Redaktion: Gabriele Edelmann-Richter und Juliane Jung

Layout und Satz: Karin Kimpan
Redaktionsschluss für Gemeindebrief Winterausgabe: 15. Oktober 2025

Gedruckt auf Recyclingpapier, ein Produkt von: www.GemeindebriefDruckerei.de

Für Sie da
Birgit Frötschl (Dienstag, Mittwoch), 
Elke Kunz (Donnerstag), Sekretärinnen

pfarramt.thomaskirche.n@elkb.de
✆ 61 35 62

Hausmeister
Waldemar Weimer, ✆ 65 89 945 

Vertrauensleute des Kirchenvorstands
Renate Kleinlein, ✆ 61 25 21
Markus Koppenmeier, ✆ 89 14 544

Bankverbindung Thomaskirche
VR Bank Metropolregion Nürnberg eG
IBAN: DE45 7606 9559 0001 8524 77
BIC: GENODEF1NEA

Evangelisch-Lutherisches Pfarramt Stephanuskirche
Neumühlweg 20a, 90449 Nürnberg

www.stephanuskirche-gebersdorf.de

Vertrauensleute des Kirchenvorstands
Wilfried Kohl, ✆ 68 40 57
Ingrid Fischer, ✆ 68 28 12

Mesner
Aktuell nicht besetzt

Bankverbindung Stephanuskirche
Evangelische Bank
IBAN: DE39 5206 0410 0001 5731 28
BIC: GENODEF1EK1

Pfarrerin
Pfarrerin Gabriele Edelmann-Richter

gabriele.edelmann-richter@elkb.de
✆ 25 58 533

Das Pfarramt ist geöffnet
Montag 9 —12 Uhr
Mittwoch 16 —18 Uhr
Freitag 9—11 Uhr

Für Sie da
Sabine Wedel, Sekretärin

pfarramt.stephanuskirche.n@elkb.de
✆ 67 36 70, Fax: 67 36 31 

Pfarrer
beide montags dienstfrei

Pfarrerin Juliane Jung
juliane.jung@elkb.de

✆ 0174  46 10 001

Pfarrer Matthias Jung
matthias.jung@elkb.de

✆ 0175  22 46 468

Das Pfarramt ist geöffnet
Dienstag 10—13 Uhr  
Mittwoch 10—12 Uhr
Donnerstag 14—16 Uhr
Neue Adresse:
Von Mai bis einschließlich Oktober im 
Gemeindezentrum Lioba

Evangelisch-Lutherisches Pfarramt Thomaskirche
im Gemeindezentrum Lioba, Hornungstraße 45, 90431 Nürnberg
www.thomaskirche-nuernberg.de

Für Sie da




